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Ein dankbarer patient, 
der seinen Namen nicht genannt haben will, nnd der 
seine vollständigt Msekhe litt-m Von schwe- 
rem Leiden einer in einem oktokduch angegebe- 
nen Arm-i verdankt. läßt durch uns dasselbe Syst-On- 
fkki an seine leidend-n Mitmenschen vers-dickem 
Dieses große Buch enthält Rezepte, die in ·kder 
Apotheke gemacht werden können. Schickt are 

Adresse mit Brust-mu- au »Im-at Kliaic and 
Infection-« 23 West U. Su» New Dort- N. O. 

Eifenbathahrpläne 
p. «- s. Eifenlzahm 

Nach dem Osten. 
No. 44 Pass. Nur Wochetttags) 7120 Mokg 
No. 42 » nägum ........ 10 -.2:3 Morg. 
ZEon Fruchtmar Woche-nags) 5 MS THIde 
Ro. 46 (täglich) ........ 11:45 Murg 
RI. 50 » (täglich) ........ 10 zoö 

Nach dem Westen. 
Ne. 45 Fka t(täglich) ........ 8 :40 Morg. 
Ro. 43 Pas. Amt Wochentagsp 2J05 Ade- 
No. 47 Fruchtmnr Wochenwng 5:05 « 

No. 41Pass. (tägfich) ........ 8:48 » 

Ro. EFr. (tgl. ausg, Montag) 7 :20 Mokg 
No. 46 hält in Aurora, York, Servan- 

nnd Linie-Oliv 

Asso. 50 hätt in jeder Station ösilich vor- 
amt. 
No. 45 uns 49 yama nirgends östlich vor 

Ravenna. 
No. 41 fährt durch bis Billings und macht 

direkten Anschluß an die Not-them Pacifjc 
noch atlen Bannen in Montana und an der 
pscjfkschm Küste. Hätt nicht Zwischen Grund 
Island und Ravenna 

No. 42 hält in Aurora, York, Sewakd, 
Linse-tm ! 

Thi. com-, 
Agenh 

. P. Eisenbahn. 

H a u p t l i n ie. j 
Ankunft Abfahm ; 
MIM Nchm ..... Nummer 1... ·1«2 :20 Nchm 
8 :05 stbe ..... Nummer 3 s :15 Abw- J 
2:50Nchm..».sqummet5 2 Mi- Jichtw ; 

IOJG Abs-. .;Jtuam1er 7 G « Lokatzug ! 
Nummer 27.. .9: 30 Morg« 

12:45 Rchnk .Nummet 2 12 :50«Jkchm. ; 

3220Morg Nummer z OR Motg ( 
Its: 30 Werg Nummer C. ..10:35 Mark 
G. J Lokalzug .Jiummet 8. 7 ;30 Mars 
No MLOTCL acht u Passagier 12 50:Jiach· 

n- e mit ungerecht Rechten atesmn wes-«- 
lich: te mit geraden Za ten öfm 

Nummer 7 nnd s laufen nicht Sonntags- 

Qrp und Loup Ein-. 
—- 

No 81, Abgang ............. Z: 30 sichm- 
Ro. 82, Ankunft, ..... ·«; ...... 12110 Nchni. 
u wie Züge laufen mit Wochentags ) 

Si. Jst « C. I. Eisenbahn 
NO. 4, Mail «- Ecpreß, Abg» .:7: 50 Mom» 
N-. 3 Reitsc- Ekvrefy Aus» .··C 45 Abdz 
N- 2 tagt Abg» .......... 7 35 Abt-is 

ä- l. ÅLFU ,Tlak., .......... 6:10 Motgi 
afunf ........... 5 :50 Abt-s 

Ro. U, Abgang, ............. 10 UWocg L 

No. 15 und 16 laufen nicht Sonntags 

Ist-IN- IFWI additisbeu Ekgsssm Samen-« 
Womit- Mauegrwsi Kmmmsdemach »O 

Mike-, schwache- Iad enges-stampften Organe-h 
very-ind- dimb Sekbstheflcckung. Ich wurde schnetj 

M Maus-It zehem zu hause dacch ein einfache-I ste- 

EIN Quid frei In u- nd Jemand vers-use Adres- 
KLEMM Ida-f LIM- Nur 

»- 

$1800-00 
GIVEN AWAY TO INVENTORS. 

$150.00 every month given away to any one who ap- 
plies through us far the most meritorious patent during 
the month preceding. 

We secure the beet patent* for our clients, 
a rift the object of this offer is to encourage inventor* to 
keep track of their bright ideas. At the same tune ws 

wtan to impress upon the public the fact that 

nr ’STHE SIMPLE, TRIVIAL INVENTIONS 
THAT YIELD FORTUNES, 

sack SB the “car-window " educh can be easily slid up 
and down without breaking die passenger's back, 
“sauce-pan," "coOar-button," “nut-lock," “bottle- 
stopper, and a thousand other little things that most 

any one can find a way of improving; and these simple 
inveabona are the ones that bring largest returns to the 
author. Try to think of something to invent. 

, IT IS NOT SO HARD AS IT SEEMS. 
in 

«-—--w.W"—-.f..;« f-, P- :«.·«:»-G..U»—·s.«»«q 
weitesten-: 

Mal-hin Hier hat ein Arbeiter 
Namens Torssteshcr feine Ehefrau er- 

issiirgt nan dann s ich selbst erhängt; 
«-. »M- 

L » 

Okiszberzoktliinm stehen« 
Dorntstadt. Iie diessahrige Ge- 

neralversammlung des Ebnngelischen 
Bandes wird vom Isl. September bit- 
2. Oitoltet in Tanz-stirbt abgehalten. 

Balihansen. Dei hiesige Ge- 
nteindeeinuehiner hat sich int Walde 
erhängt. Es geschah dies in dem Augen- 
blick, da ein Regierungsvertreter er- 

schien, um eine tiasscnpriifung vorzu- 
nehmen. 

Mai n ;. Dieser Tage hat sieh hier 
eine gemeinnützige Baugenossenschaft 
zur Beschaffung kleiner gesunder Woh- 
nungen zu billigem Preise gebildet. 
Aus Staatetnitteln sind Bantuianisse 
zugesichert-Die Ztlzisser tiiisltndn 
Andred tetteten sei-he junge Leute, die 
beim Kahnfahren mitten im Strom 
in’d Wasser gestürzt waren. 

W o rtn es. Der Güterveri:lsr itn hie- 

sigen Hafen gestaltete sieh im abgelau- 
enen Jahre wie folgt: Angeionmien 

sind zu Berg lgl,570 Tonne-in zu 
Thal 54,665 Tonnen; abgegangen 
sind zu Berg :31.-««s7, zu Thal 17,098 
Tonnen. Unter den angetamtnenen 
Gütern sind hauptsächlich Weizen. 
Spelz, Roggen, Zteintohlen und Bau- 
materiaiien vertreten, während unter 
den abgegangenen in erster Reihe 
Gerste, Gentiise und Pflanzen, sowie 
Mehl und Miihlenfabriiate standen. 

IIIGXM 
Mii nche n. Das Ministerium hat 

eine Centralisirung der baherisehen 
Arbeitenachweisestel en angeregt und 
hierbei aus Wiirttentberg verwiesen- 
In Folge der in neuerer Zeit hier vor- 

kommenen, noch unentdeckten Mord- 
iiiie ist in der Presse eine Reorganisa- 
tion des polizeilichen Apparateo ver- 

langt worden« Nun sind, wie der Poli- 
zeibericht meldet, Maßnahmen in An- 
grifs genommen worden, »utn den 
äußeren Sicherheitedienst intensiver zu 
gestalten.«--—-Vor dem t«andgericht l. 
fand jüngst die Verhandlung gegen den 
Bnnunternehrner Albrecht und den 
Maurermeister Friedrich nöppel statt. 
Der Anklage liegt der Hauseinsturz in- 
der Amalienstrasze zu Grunde, wobei; 
vier Menschen "utn’e Leben kamen. I 

Albrecht wurde zu einem Jahr neun 
Monaten und Köppel zu zwei Jahren 
Gefängniß verurtheilt. Beide wurden 
sofort oerhaftet. 

Ansoburg Als teuriosutn ver- 
dient ertviith zu werden, das; das seitd- 
tische Baubmeain old es einen Plan zur 
Kehrichtabfuhr siir Angel-arg auszu- 
wiihlen hatte, just einen solchen fiir ge- 
eignet sand, der sich gerade gegenüber 
dem israeiitisehen Friedhof befindet- 
Die hiesigen Jsraeliten beklagen den 
hierdurch entstandenen Uebelstand bitter 
und mit Recht. 

Inder-Zinnen Onrch Ouvenhand 
wurde dem Besitzer der Brauerei in 
Weiche der Hahn des Vierliihlappara- 
ice geöffnet, so daß sannntliches Bier 
aus-lief und dem Besitzer hierdurch ein 
Schaden von Izu Mart eriouche. 

J n g ol si a d t· Behufs Erschließung 
einer ständigen Einnahmequelle siir die 
Bedürfnisse der städtischen Armen- 
pflege-, die sich irn Laufe der letzten 
Jahrzehnte Verdreisacht haben, wird 
vom l. Juli d. »s. ein islcbiihrenstatut 
eingeführt, das sieh auf alle öffent- 
lichen Luftbsarieiten erstreckt. 

N ii r n l) e rg. Ein junges Mädchen, 
das sieh hier einer Zahnoperation un- 

reif-ziehen sollte, starb während der Nar- 
to e. 

R e g e n. Hm benachbarten Aiirehdors 
befand siihdcr Saulermeister Albert 
Schmid aus der Alnme seines Hauses, 
als plötzlich-der Boden unter seinen 
Füßen durchbrach und Schmid herab- 
stiirzte. Der Bedauemswerthe siel 
hierbei so unglücklichaus einen spi n 

Pfahl, daß er sieh förmlich aufspie le 
und nach einer halben Stunde eine 
Leiche war. 

Traunstein. Rächst der Wasch- 
kiiehe des Bauers König in Reiten 
wurde beim Ausgraben der Erde dcke 
Sieleti eines erwachsenen Menschen 
vorgefunden Der Körper scheint schon 
viele Jahre unter der Erde elegen zu 
sein, denn der Schädel, inwe them noch 

»die Zähne stecken, ist schon morsch. 
Auch ein goldener Ring wurde bei dein 
Sielett gefunden. 

su- der Yljeinpfalp 
Speyer. An dem am 2. und S. 

August in Stuttgart stattfind. ssn 

fünften deutschen Sängerfest w. 

sieben dem pfijlzischen Scitrgerbi:. 
angehörende Vereine si betheilichr 

Dudenhofeu. »«lviiehen einem 
betrunkenen Poli3iften Namens Ofer 
und dem -Maurer Wirthwein dahier 
kam es auf offenes Straße zum Streit. 
Später drang der Polizist in die Woh- 
nung des Man-ers ein nnd es folgte 
ein regulärer Rumpf auf Leben und 
Tod. Ofer hieb mit feinem Säbel auf 
sen Gegner ein und letzterer verthei- 
digle sich mit einem Beile Beide 
trugen lebensgefäheliche Berwundungen 
VCM 

Mc ck e n ba ch. Hier wurde eine 
uziglöpfige Zigeunetbande durch die 

ehr zum Dorfe hinaus-geschla- 
Der Päcptling hatte einer alten 

in die Thüre eingeht-tagen und 
Wkiiehengekiithe zertriimmekt 

L-— I 

das Judiliinm ihres doitihrigeti Ve- 
stehene.—«Ge en eine Anzahl von Gast- 
ttiirthen tvar lnterinchnng wegen straf- daren Eigennutzes, begangen dnr An 
stellnng von sogenannten Würse auto- 
matenz eingeleitet worden. Die Unter- 
suchung ist indeß nunmehr gegen alle 
Betheiligte niedergeschlagen worden; 
allerdings wird die Aufstellung der- 
artiger Automaten in Zukunft nicht ge- 
stattet fein. 

El l w a n g e n. Das Schwurgericht 
hat den sriiheren Hofpitalverwalter 
und Weinhiindler Christian Romntel 
von Schorndotf wegen linterschlagung 
von 64,000 Mart amtlicher Gelder 
und damit verbundencr Falschung zu 
fiinf Jahren und drei Monaten Zucht- 
haus nnd zu fiinfiiihrigent Ehrverlnst 
verurtheilt. 

Gniiind Die leiihrige Tochter 
dee bekannten Seiltiinzcre Knie, welche 
mit einem gleichalterigen hiesigen 
Studenten in einem isiebesverhijltniß 

gestanden sein soll, hat sich in den 
nlagen arn Josefedach mit einein 

Revvlver erschaffen. 
Navenednrg. Nachdem ein hie- 

siger Bürger in hochherziger Weise 
70,00(t Mart zn einem Saalban tnit 
Theater stiftete und durch die Bürger- 
schaft weitere 130,000Marl aufgebracht 
wurden, ist die Saalbansrnge in gün- 
stigem Sinne erledigt. 

SchwitbiichiHatL Dashiesige 
Schwurgerirht hat den 19 Jahre alten 
Diensttnecht tsieorg Svöhrer von Blau- 
bath, der feine Geliebte, die t7 Jahre 
alte Magd Marie Tranbinger, im 

Zause seines früheren Diensthertn in 
illingebach ermordete, znnt Tode ver- 

Urtheilt. 
Tiibingen. Die Geburtstagsi 

feier dee Könige hatte hier dieses Jahr 
ein sonderbares Nachspiel. Das Ghin- 
nasinm schloß sich bisher dem feier- 
lichen Zuge in die Kirche an, dieses 
Jahr ging das Lehreriolleginm fiir sich 
dorthin, was dem Gemeinderath Ver- 
anlassung gab, tlagbar gegen dieses 
vorzngehem Wie wird wohl die Strafe 
fiir dieses grausige Verbrechen ans-i 
fallen? i 

ll l rn. Der bekannte Mathematikers 
Ofterdingery einstmals Mitglied. dea 
Frankfurter Parlaments, ist hier ge- 
starben. 

Rade-. 
Karlsruhe-. Bei den Gewerbe- 

gerichten des Großherzogthums wurden 
im vergangenen Jahre 15854 Rechts- 
streitigteiten anhangig gemacht. Jn 
sämmtlichen Fällen handelte es sich 
um Rechtostreitigleiten zwischen Arbei- 
tern und Arbeitgebern.——Rechtokandi· 
dat Wielondt von hier wurde wegen 
einer Pistolemnensur zu vier Monaten 
Festung verurtheilt; der mit in Frage 
kommende Lffizier Freiherr v. d. 
Miilbe wird s ich vor dem Militiirgericht 
zu verantworten haben. 

sär e i burg. Hier hat die Hochmuts-E 
ser ataftrophe noch nachträglich ein« 
Opfer gefordert. Der zweite Kommen- 
dont der Feuerwehr, Blechnernteister 
Stockert, der während des Hochwosserd 
drei Tage fast ununterbrochen an der 
Spitze der Rettungomaunschasten stand, 

ist einer in Folge dessen ausgetretenen 
;Lnngenentziindung erlegen. 
i Ko n sta ne Eine riesige, bei Woll- 
» matingen gefüllte Eiche, welche utn den 
iPteio von 1000 Mark verkauft wurde, 
s traf kürzlich, von sechs Pferden gezogen, 

hier ein, unt aus mehreren Bahnwogen lzum Transport nach Ziirich verladen zu 
werden. Der Rauser beabsichtigt, den« 
deutschen Waldriefetn welcher bei l.35.- 
Meter Durchmesser am dünnen EndeI 
und einer Länge von 9.38 Meter ein’ 
Gewicht von Zglz Ecntnern hat, als 
Seltenheit zur Schau zu stellen. 

Ma n n he i m. Die hiesige Central- 
anstalt für Arbeitenachtveio oerrnittelte 
im letzten Jahre 18,000 Arbeitoange-" 
legenheiten gegen ti),500 int vorher-! 
gegangenen Jahre. Während des 
thouatlichen Bestehens der Anftaltr 
wurden über 31, 000 Vermittelungss E 

gesSuche befriedigt. 
S.chluchsee Ein schweres Ver-? 

brechen ist ln der Nähe von hier veriibt ? 
worden. Der ledige Steinhauer Bechtle ; 
wurde aus dem Wege zwischen Seebrugg 
und Schluchsee von drei Burschen liber- « 

fallen, getödtet und dann in den Sees 

geworer Die drei Burschen tonntenL 
reito verhaftet werden« Eifersucht- 

tvird als Motiv der Mordthat anges- 
geben- 

ikfah- CLestsriusem 
Straßburg. Der vor zwei sah 

ten in v Leben gerufene »i-andeesverein 
vom Rothen Kreuz« ift bereits auf Zl 
Vereine mit 7183 Mitgliedern ange- 
wachsen. Kinnlenträgertoionneu sind 
35 mit 1047 Mitgliedern vorhanden. 
Born deutschen Hauptaudfchuß sind dem 
Verein 30,00t) Mart, vom Statthalter 
16,000 Mart überwiesen worden Arn 

Januar d. J bezifferte fich das 
Verein-wenn en auf 20, 393 Mart- 
Erfrenlicher eise schließen sich den 
gemeinnützigen Bestrebungen des Ra- 
then Kreuzes immer mehr Einheimische 
an. 

Maursmtinster. Ein Dienst- 
mädchen von hier hatte in einem Laden 
in Zadern ein Halstuch gestohlen und 
war dabei ertappt worden. Vor den 

sPoli tommissär geladen, ent og es 
lsiehe er Bestrafung, indem es sich er- 

MUS 
Saarburg. Jn dein nahen Dorfe 

Soaraltdoef hat diefer Ta e der Bauer 
Schäfer feinen Sohn er torhetn Der 
Sohn hatte den Vater mit der Mist- 
Inbel attnckirD dieser ergriff du fase- 
sicut-teH ffer nnd tsdtete den-»s- 

«- - 
»- ·.,.»........ -.«-.. M-.—-- --. —-.- —- 

i Gesten-is 
Wi en Die: kWiener Zeitung« ser- 

llffentlicht eine Verordnung der Unter- 
richteoerwaltnngz »der zufol ge die 
Frauen iur Notifikutio der auslän- 
dischen medizinif oktordipiome 
ingelaffen find-— er hiefige Konf- 
inann Richard Wagter ließ für-feine 
Psaidlerwaaren eine Schutzmarle regi- 

strirem die aus dein Bildniffe des ver- 
torbenen Komponisten Richard Wagner 

bestand. Cofima und Siegfried Wag- 
ner in Vatncuth klagten auf Löfchung 
der Maile Der Handelsniinifter gab 
jedoch dein dilagebegelnen keine Folge, 
weil fic im Gefetze keine Begründung 
findet —- Der verstorbene nggniikologe Dr. Spatls hinterliißt ein Lermdgen 
von 250,0w Gulden. Er hat dem 
Studenten-stranketwerein 40,000 Gul- 

den fiir Stipendien, ferner 50,000 
Gulden fiir die Armen seiner Vaterstadt 
Bozen vermocht. 

J A ram. Dem hiesigen Straf- 
geri te wurde eine 2 «- liöpfe tarie 

TMiirderbande and der Gemeinde -ten- 
ijerec eingeliefert, die feit 19 Jahren 
sdie Gegend unsicher machte und der bis 
.jeyt acht Mordthaten nachgewiefen 
swurdem darunter die Ermordung eineo 
; ihrer Spießgefellen. 
; Vregen3. Die Furcht der Italie- 
ner vor Afrila macht sich auch am 

IBodenfee bemerkbar. Bregenz bildet 
nt Zeit die Durchgangdfchroelle der 

i Fremden Gäste nach Deutschland Große 
FSchaaren paffiren täglich die ctadt. 
»An einem Sonnta brachte der Frühzug 
Ian 300 folch’ fli licher Wandervögel ;nnd lam in Folge dessen mit zwei 
? Stunden Verspätung an. 

J Budapest. Der Reicherathgabgo 
ordnete Dr. Emil v. Bat-o, eines der 
bekanntesten Mitglieder des Landadels, 

wurde im Landeelafino bei falfchem 
Spiel ettappt. 
! Karlsbad In demaußerhalbded 
Ifiir die Rarlebader Thermen festgeses- 
iten Schutzfreifes gelegenen Bergwerk 
IHaenthuva fand ein Einbruch heißer 
Wasser statt. Nach Angaben des Ne- 
vierbergath liegt augenblicklich kein 
Anlaß Zu Befugniser vor 

Mart-s Vaiarhely. Hier-fand 
die lonftituirende Generalversamm- 
lung der von der Ungarifchen Agrars 
und Rentendank gegründeten Agnus- 
Spsatkaife mit einem voll einzuzahlens 

den Aktienlapital von 500,000 Gulden 
tatk. 

O e d e n b n r g. Franz Seifen- 
schmidt, der in Niederösterreich einen 
Raubmord veriibte und feit Jahren von 
den österreichifchen Behörden furrentirt 
wurde, wurde dieser Tage von Gendars 
men in feiner Heintathegemeinde Pul- 
lendorf anfgegriffen und der hiefigen 
Staatsanwaltfchaft eingeliefert. 

Trieit. In Barcola wurde ein 
Destillateur, der 60 Hektoliter Spiri- 
tus als Wein einfchmuggelte, zu 28,- 
000 Gulden Geldftrafe und Schließung 
des Gefchiifts verurtheilt. 

Its-ven- 
B e r n. Die Regierung des Kantons 

Berti hat der Aarcschlucht-Aitiengeseli« 
schaft provisorisch, das heißt siir die 
Saiion von txt-Oz, die bisherige Be- 
nutzung der Aareschlucht bewilligt mit 
der Einschränkung, daß der Zutrittss 
preis von l Franc auf .-0 Centiines 
per Liesucher herabgesetzt werde. Fiir 
Schulen, die unter Aufsicht ihrer Leh- 
rer die Aar-cichlucht besuchen, darf nicht 
mehr als locentimeb von jedem Schil- 
ler und jedem zugehörenden Lehrer be- 
zogen werden.——Professor itarl Stooß, 
Verfasser des Entwurfes eines schwei- 
,erifchen Strafgesetzbuchcd, hat einen iehr chrenvollen Ruf ais Rechte-lehret 
nach Wien erhalten und angenommen. 

Zurich. Tie Züricher Straßen- 
bahn, welche nächstens in den Besih der 

,Stadt iibergeht, zahlt für lehtes Jahr 
eine Dividende von 19 Prozent. Es 
verdient ermahnt zu werden, daß von 
den 81 Pferden, welche 1882 bei der 
Eröffnung des Zürichee Trams ange- 
lauft worden sind, eines noch immer 
im Dienst steht. 

Ba f e l. Nach dein Bericht des Ber- 
lehrsvereins von Basel sind dort im 
letzten Jahre 159,700 Fremde abgestie- 
gen, gegenüber 150,000 im Jahre 
1894. 

Schafihauiem Die zweitgrdßte 
Eilendahnbriicke Europach die unterhalb 

Hoffhauien in der neuen Linie nach 
E ·sau erbaut wird, nähert sich ihrer 
Vollendung Jn einer Hohe von 60 
Meter-n das Strombett des Rheined 
überspannend, zeigt das Riesenwerl 13 
mächtige Pfeiler von ungewöhnlichen 
Dimensionen. Die Stütze der kühnen 
Ueberbriickung bilden gewaltige Ge- 
wölbe, welche die Pfeiler unter einander 
verbinden. 

St. Gatten. Ja St· Grillen 
wurde nnliingst die neue Schlachthafs 
anlage mit einein lostlimirten priich 
tlgen Umzng lammtlicher Mehger selt- 
lich eingeweiht. —Während der lehten 
Negentage sind im Tarninathal bei 
Ragaz etwa 100 Lan-irren niedergegaw 
gen. 

Geni. Dieser Ta e wurde im 
Schweizerdorf der Gen er Ansstellng 
eine Wasserfalls-rohe und eine Befieh- 
tigung det- Oll panoramad vorgenom- 
men. Der lierfall nahm sich, wie 
dem «Bund« berichtet wird, prächtig 
aus, als ein rechter Staubbach miti 
reichlicher «5luth, die sich im Sturz 
aus einer Höhe von 25 Meter sast ganz 
in Schaum und Giicht verwandelte-. 

Verstarlan des Eindruckei einer 

splsirgslandschnyt lam, rote an- Be- 

nagüeeia regelrechlei EEÆMMI 

Fast Jedermann nimmt ein schliche- 
mittel um das System nnd Blut in kei- 
nigen. Diejeniqu die slMMON’s 
LIVEK KECULATOK (flüfsig oder 
-Bicloer) gebrauchen, genießen den Vor- 
:heit den ein mild wirkendes Abtührungs- 
miinl und Zenit gewährt, welches das 
Blut iecnigi nnd das ganze System 
kräftigt. Ja, nie-he nls dar-: sit-minan 
Liver Regulator iegnliit die Leber, er- ; 
hält sie attiv nnd gefund, nnd wenn 
dies der Fall, wird man nie von Ma-: 
latia, Biliosität, llnvetdaulichkeit, Kopr 
schmerzen nnd Verstopinng belästigt 
werden. Alle diese Leiden miltkhni aus« 
einei- trägen Leben Gute Verdauung i 
und gesunden Magen kann man nur ha- ; 
den, wenn die Leber richtig funktioniel. z 
Wenn geplagt von irgend einein der ek- l 

wähnten Leiden, so versucht Nimmt-sont 
Live- Kasguluton Es ist der König ; 
der Lebermedizinen und besser als Pil- 
len· 

Jedes Partei 
hat den Stempel z in roth auf 

dem nachts-. 
J. l-l. zeuan co» still-» Pa. 

—)Die(—- 

Lshicaqo Lunis-et Ca» 
W. A. Gutes-, Geschäftsfühko 

hält stekö auf Lager 

alle S o r te n 

Baumatcrial u. 

Kohlen. 

Gute Waaren und 

Niedrigste Preise! 
Plempe-Da 

Jch habe lt Meilen nett-westlich von- 

der Stadt 480 Acker des besten Grad-« 
landeå anhaltenden Pastnke; dieses: 
Land wurde noch nie als Weibes-quI 
gebraucht und ift folglich eine ausgezeich- 
nete Weide. Für gutes Wasser wird 
mittelst Wind-nähte gesorgt. -—--Pi·ei6 
pro Kopf Nindoieh, il.25 vom Isten 
Mai bis zum Alten Oktober. 

C hi- t si P o ll o ek- 

WcuksissssDaies über die llnion 
Paeitie find der (.t. März, 7. nnd 21. April 
nnd ä. Mai tüc« die liiblichen licenilionen tük 
Oeimatlplncher. Hiniahrtspceis plus itzt-) 
für die Nundreilr. Wegen des Nähere-n 
sprecht vor in der llnion Wenier Tieket Lilien 

H. Te Meist en its, Agi. 

siedet-e flam- tiber sie st. J. ä 
.0.0u0 

Für iolgsnde Gelegenheiten giebt's U klin- 
ten nach dein lsertiftkata Plan : 

Mit-magisch Hi. G» st. Mai bis 1. "’(itiii, 
Getragllskonietenz der Aikilaniicheu M. if. 
Kirche« 

Atlantm Ga» 5.—-9. Mai, Antetiknniiche 
Medizinilche Vereini ung. 

Topeka, Lan-. 7. ai, Jälztllchee Jntek 
staats Omtocieal lispnteit 

Teil Meint-C Ja.,12·——-1l3. Mai. rkiiltcli e 
Haupt Zelt Betsammlng der Ray-il Jtelg 
bot-s oi Ameriea. 

Denn-ins Mit-, Mo..12·—-l7. Mai. Teittek 
Fährlichet Jnteknationalet Wissenschaitlichet 
Gesagten 

Wegen Näherem wendet mich an 
H. le. MeMeatiit, Ast, 

Die Duell-statt 
isi, um 7 Meilen, die kürzeste Linie zwilchen 
Grund Island nnd Osnahqz 

kie kürzeste Linie zwilchen ist«-nd Island 
isnd««;«aeomn nnd anderen Punkten an ver 
Paciiiichen Küste; J 

Um M Meilen die kürzeste Linie mischen 
Grand Island nnd Gestank Wa b.; 

Die einzige Linie, die durchlan ende Red- 
clining Otmlr Usrs kutschen Genus Island 
nnd Dicnlat lsity nnd St. Lpnia führt 

Für nahm Information geht nach dem 
V. s- M. Teppt oder adeessim 

Thos. Connec, Ist. 

—— Ein vollständiges Konoeesqtiotts- 
Letikon und zwar eines der bestes-, näm- 
lich Kürschnei’s, b ein ah e u en s onst 

jetn alle Leser des »An-zeiget und Herold« 
Die Inschqssnng eines derartigen Werkes 
erlaubten sich bisher nur bemittelten 
Leute, aber setzt geben wir allen IInseIeII 
Abonnenien, welche the Nüelstände uIsVI s 

ein Jahr itn Vomug heischter das be- 
IülImte Koswssationslntkon von Pius 
Kürschner, mit eintm besonderen Anhang 
sük Ameisen gegen die geringe Nachzah- 
lung von nne einem Doliak 
Auemättige Abonnenten müssen 25 Cis 
stit PoIto beIsügen Tee Ladenpeeis s 

dieses wirklich nnschähbaeen Werkes ist 
sonst ist. bo; Preis der Zeitung ist M, ! 
es erhält qiso jeder unserer Adennenten 
den Werth von itz. 50 file Inn- is Kein 
einziger unserer sbonnenten sollte diese 
Gelegenheit versäumen, sich ei- se Verth- 
eeiesser Wen-« hole-. Seit its-es M 

Ps« —.2 VWVI 

MAX Zjitxna 
Avvokat u. Notar- 
808 sah-. »i. Su» Dumny Yes. 

P. O. Bot I82. 

IniIIIIIIInnb Rath In RechIsanselegem 
benen, oIntHOIIIIIehIIng van Forbernn en nnd Er Ichaften In Deutschland Oeft 
Ungmn IIIIb der CchIveII IGes öfIIverbin 
bnng i- tüchtigen nnd verläßlI en Ibvosni 
teI II pp I Iaren In genannten Ländern, Io- 
wi- Inn den Ver Staaten Uoninlaten da 
selbs«. 
OI«Oxielle LIsIe vermißter 

E r b e n. 

Folgende Personer welchen Erbrechte III- 
stc en, nnd von . --1.«n angenommen wird 
ba iIe sich In b- s --.-.e Staaten aufhalten 
(epentnell dIc gefevlichen Issrben IIIIb Rechts- 
nachfolger mI Falle des Ablebenc der nachg e- 

nannIeII Iskbbetechttg -n) wolle-I sich beIIII 
obigen Advoknten an I·. Ipsangnabrne weite- 
m MittbeIlnIIgeII IsIeIdI«.. n I.: 

Geistingeh Leopold, früher In Nen- 
York- 

Gelbner, David und Saphir-, ans 

Würzburg· 
Grobe, Sebastian, ans Mich-reiten 
Hilpert Adam, ans Freiburg, i. B- 
Kahnert, Franz, ans Gehrsdem 
Menzinger, Paul, früher in St. 

Louis. 
Müller, Clara nnd Annn, ans Nahr- 

bach, b. Halbg- 
Spiegelmann, Hertnann, In 1893 in 

Ghin-ach 
VeIgI,.Kthrine, geb. Haber, früher 

in New York. 
Wissing, Jakob ans Göcklängem 
Weloe, Johann, aus Lörrach. 
Weis-nann, Ebnard, ans Vkemen. 
Kreuhberger, Joseph, ans Th.Itbei-n, 

WürIIeIIIberg. 
Aner, Carl, ans Nenzingen. 
Achenbach, Gustav, aus Baden. 
Dreher-, Heinrich, aus BrIIggeI 
Gaum, Georg Friedrich, Nin-tin 

Ludwig nnd thelm aus Bienen. 
Groß, Carl Angan, aus Pforzheim, 

früher in Jersey Cin Heights. 
Großkopf, Georg Peter, ans Unter- 

fchwarzach. 
Jäger, Jofeph und Anton, aus Stoc- 

sach« 
Kanzler, Joseph, aus Niederwasser. 
Kramer, Ludwig, aus Karlsruhe. 
Michel, Heinrich, Ebefran,"Franziskt-, 

geb. LichIenberger, Ins-I Vanerbach. 
Mayer,seinrich, net-. m. JIIIII Ists-i 

in Karlsruhe, Erben. 
Senger, Joseph, aus Ein-inwen. 
Sepp, GIIstao, aus Detdingen. 
StelzeIz Brcgimh Ehefrau von Gebt-g 

Hauswirlh, aus Untergrombach. 
Straub, Herman, ans Sasbachwals 

den. 
VeiIh, Christian, aua Rappen-tm 
Weber-, Carl nnd Paul, ans Stah- 

ungen- 
WertheinIe7, Lazarns nnd Jakob, aus 

Banerbach. 
Zier, Anna Maria, geehelichte Her- 

mann, ans Willftädt 
Balean, Heim-Inn, aus Köln. 
VötlicheV Friedrich, Thetis-oh nnb 

PIIstlebeII. 
Eckchen .H,ernmnn ans Frauengarien 

ProvIrIz Po«Ien. 
Rate-Iw, Margaretha, geb. Stein- 

nnmn, angeblich in Brvoklyn. 
Sauer, Eonrakx ans GIoßeItbach, 

Hessen-Nassau. 

.--.-. »Es-« -.-- 

Deutsche Wirthithaft 
-———von-— 

Martin Grotz 
215 W. 3. Straße- 

hält sich dem Publikum bestens em 

Mehle-L 

Die besten PRINT 
Weine, Liqöke u. Sigieri-en- 

Hier ist man sicher-, stets ein stecks- 
stuchcs Glas sitt zu et- 

halcen, sowie 

Guten Ihn-ach zu jeder 
Tageszeit 

Former-i und Familien überhaupt em- 

pfehlen wir unsere Whtskie6, ec. 

Jeder wird eeell bedient. 

Johannes Geotzky: 
M at c r- 

Tapezkeree und YecomseM 
empfiehlt sich dem Publikum zur Ans- 

iühtsag der in fein Joch schlagen- 
den Arbeite-, die aufs Beste 

ausgeführt werden- 

Lofn Ins-esse bei saemssash 
312 5 

— 

Greises-sen sm- desieuihfuseinh 
Am lu. Män, 7.und21.Aptilu-sd5 Mal L IM, wird die St. Joseph und Wem-d Island 

tscienbahu Nundcesielsillete nach Punttea m 
Arm-ims, Jud-an kennen-, L-«qhonm.«le- 
tas und Amen-, öftlich von und incl. Mai-H- 
eim-, nach alle-e Punkten im iüdlieden Mii- 
Iouei. fütt. von nnd incl. Mismy does-ihn- ville, Butsu nnd Spkiugiäelh kam Dem-eise- 

tets lud 02011 Isckeu gü iigdsp Ins-. 
eher sogen auf see Hinteiie etqu tm irgend 

eines- smftmmkium ele even Stamm iu- 
aetbalb 15 Lege-L He I theilte en auf im 

Wüste-ist« se es Nähna- Ien Im- fis F L. UIJUUIQIID 


